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3. 101. a (3) Nr. 2 l23 , ^^ 724.
K o n k u r s ' A u s s c h r e i b u n g .

Durch die erfolgte Zuweisung uon hicrländi'
gen Kreis^Kommissären zu dcn Grundentlastungs'
Bezirks'Kommissionen für Siebenbürgen, sind im
Kronlande Siebenbürgen 6 Kr^is« Kommissars»
Stellen 3. Klasse, mit dem jährlichen Gehalte
von 800 fl. (z .M. und der IX . Diäten. Klasse,
erlediget, welche provisorisch zu besetzen kommen.

3ur Besetzung dieser Stellen wird hiemit der
Konkurs nnt dem Beifügen ausgeschrieben, daß
die Bewerber die mit den nöthigen Nachwei-
sungfl^ über Alter, Religion, Stand, zurückge.
legte Studien und abgelegte praktische politische
Prüfung, bisherige Dienstleistung, Sprachkennt-
"lsse, Moralität und entsprechende politische Hal,
lu"g gehörig belegten Gesuche im Wege ihrcr

orgchhtcn Behörden, binnen vier Wochen nach
der ft " Einschaltung dieser Kundmachung in

>.andeö. Zeitung, dem Statthalterei. Präsi'
>ur EitKcnbürgen zu überreichen haben.

" o m k. k. Statthaltcrei < Präsidium für
' .^ Siebenbürgen.

Hermannstadt am 25, Jänner 185«.

Z' " > . i. (3) Nr. 5 ,7 , «ll 39
Lizitations - Kundmachung.

M i t dem Ellassc der löblichen e. k. Landes
baudirektion für Krain vom 2t». Jänner d. I , ,
Z. 3^77 , wurde an der Agramer Reichöstraße
im k. k. Baubczirke zu Weixelburg die Herstel«
lung und Lieferung nachfolgender Gegenstände go
uehmigct:
1) Die Herstellung eines neuen Durchlasses im

D. Z. 1 l l / « ^ 7 , im adjustittcn Betrage
"on . . . . l l l st. 22 kr.

2) Die Rekonstruktion des verfallenen Durch'
lasses im D. 3. V I / 2 - 3 , mit 89 st 3 l kr,

3) Die Rekonstruktion einer Leistcnmauer im
D. Z. V I / 1 4 - 1 5 , mit . 125 st. 45 kr,

4) Die Sichelstellung der Passage mittelst Gc-
lander und Randsteinen zwischen den D. Z,
l V / 0 und V l I / 7 , mit . . 401 st 3« kr.

5) Die Beistellung des p io 1856 erforderlichen
neuen Bauzeuges, im adjustirten Betrage
von . . . . , 29 st. 27 kr.

Die Lizitations'Verhandlung hierüber wild
am 28. Februar 1856 Vormittags von 9 biö
^ Uhr bei dem löbl. k. k. Bezirksamts in Sittich
dem^ ' ^ " ' ' ^ " Unternehmungslustige mit
für s i / " ü ^ " eingeladen werden, daß Jeder, der
dcrn ! ? ^ " " ö Bevollmächtigter für einen An
U c h o n A ^ o t ^ ' . ^ ^ « Vadium deS bezüĝ
^crstriacron " ' " " ^ beginn der mündlichen
"Uttelst v o i ^ baren Gelde, odei
^cttchreibmm^ 1 7 . ^ ^ geprüfter Hypothekar-
börsenmäßiam « s " "-tacuöpapicren nach dem
ihm w^, . ^ zu erlegen hat, welches

b " " d e ^
S ^ , i ^ ' " ' ^ c r zurückgestellt wird.

Ctcm' , ^ versicg.lte, und auf einem 15 kr.
"empr l nach Vorschrift des §. 3 der cllgemei
di..^ ^ " ^ " ' > ^ verfaßte, mit dem 5"/ , Va-
/um oder mit Nachwe.sung dessen Erlages bei

r'".. osfentlichcn Kasse belegte Offerte werden
vor dem Beginne der mündlichen imitation

angenommen, und es muß darin ausdrücklich
"ng^cbcn werden, daß Offercnt sowohl die all^
gemeinen, wie auch die speziellen Baubedingnissc,
und den Gegenstand des Baues genau kenne.

Die bezüglichen Baupläne, Baubedingnisse
und Baubcschreibungen, dann Preisverzeichnili'
Und summarischen Kostenüb r̂schläge können bei
oem gefertigten Bezirksbauamte zu den gewöhn-
lichen Amtsstunden, am Tage der Lizitations
Verhandlung aber bei dcm genannten löbl. k. t.
Bezirksamte eingesehen werden.

K. k. Bezirküdauamc zu Weixelbutg am 7.
Februar I85U.

Z. 107. ^ (l) L l z i t a t l o n s - Kundmachung. " " ' ^ Nr. 1,3.
M i t der Verordnung der löbl. k. k. Baudircklion cl^lo. 30. Jänner l. I . , Nr. 5 l 9 2 , wurden

^ - 7 - AusrufS'

^ A u f d e r W i e n e r S t r a ß e : p" '^__
Nr. st. , kr.

1 ^ Die Konservationö'?lrbeiten an der Feistrihbrücke im Distanz - Nr. I / l 5 — l l / N ^
mit !>5i 50

2 Die Rekonstruktionö. Arbeiten an dem Brücket zu T e r n a v a im Dist. Nr.
I I I / 3 — 4 3l4> 25

3 Die Rekonstruktion des Durchlasses im Dist. Nr. ! I I / s — 9 . . . 193 41
4 dto dto im Dist. Nr. M / l 4 — 1 5 mit . . 22U 2 l
5 Die Herstellung einer Stützmauer im Dist. Nr. 1V/4—5 mit . . . 83 I I
U Die theilweise Rekonstruktion des Durchlasses im Dist. Nr. 1V /5—« . . 130 1»
7 Die Rekonstruktion der Wand- und Stützmauer im Dist. Nr. l V / »5— X/U mit 43«^ 41
8 detto des Durchlasses im Dist. Nr. V / i — 2 mit . . 185. 5
9 detto der Stützmauer im Dist. Nr. V/2—3 mit . . . 23i ! 34

1U dctto der Stühleiste im D>st. Nr. V / 4 — 5 mit . . . 195! 3U
11 detto der Wandmauer im Dist. Nr. V / 7 — 8 mit . . 3 l 7 5
12 detto des Durchlasses im Dist. Nr. V / 8 — 9 mit . . 133 55
13 Die Wiederherstellung der Stützmauer längs des B o l s k a baches im Dist.

Nr. V / 8 — 9 mit 111 58
14 Der Aufbau der neuen Stützmauer im Dist. Nr. V / 9 _ ^ , u mit . . 119 I«
15 dto dto in demselben Dlstanzzeichen mit . . I53j 41

A u f d e r T r i e st e r S t r a ß e: !
16 Die Konservilung deü Durchlasses im Dist. Nr. l ) / 1 — 2 mit . . . 10!» IN
17 Die Herstellung der Stützmauer am K o p a u n i k im Dist. Nr. O / l 4 — l 5 mit 230 12
18 Die Konsermruilg des Durchlasses im Dist. Nr. 4 / 5 — 6mit . . . 118 11

A u f de r L o i b l e r S t r a ß e:
19 Der Aufbau der neuen Stützmauer in der Schischka Dist. Nr. 0 / l — 2 m i t 38« -
20 Die Konscroations-Arbeiten der Zcyerbrücke im Dist. Nr. ! /9^-1< l»nüt . 27« 38

A u f d e r A g r a m er S t r a ß e : ' " " ^ " ' ^ - ^ j . . . ^
21 Dle Rekonstruktion des Durchlasses im Dist. Nr. 0 / 1 3 — 1 4 mit . 139 50
22 für alle Straßen die Anschaffung des Bauzeuges mit 475 15

genehmiget, und die Vollführung derselben im ^izitationöwege angeordnet.

Wegen der Uebernahme dieser zu bewirkenden BaueS, deren Befolgung der Ersteher in seine
Leistungen wird bei dcm löblichen k. k. Bezirks» Verpflichtung übernimmt, vollkommen bekannt;
amte Umgebung Laibachs am 28. Februar !85U 3) schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt, auf einem
Vormittag von 9 bis 12 Uhr die dicßsallige Lizita« mit der Slempelmarke von 15 kr. versehenen
tionö «Verhandlung stattfinden, zu welcher Er» Bogen geschrieben und mit dem 5°/ „ Vadium,
stchungslustige mit dem Beisahe eingeladen wer» welches auch von den Lizicantcn für ihre münd-
den, daß lichen Anbote gefordctt, und beim Abschlüsse

cn .. c , des Kontraktes als Kaution auf ! 0 V , zu er-
1) die Ausbietung nach der obigen Reihenfolge ^ , ^ ^ ^ ^ nur vor dem Be.

in Bausch und Bogen nnt den bezüglichen ^ ^ der Ausbietung, o. i. bis zur 9. Vor.
hier einzeln ausgewiesenen Auöluföpleijcn vor- „.ittagüstunoe des oben festgesetzten Lizitations-
genommcn, und die höhere Ratislkaüon des ^ ^ angenommen, und daß
erzielten iiizitations - Resultates somit auch ,n ^ ^ bezüglichen allgemeinen und speziclen Be<
jedem Fallc in Vorbehalt genommen wud, wenn "^ngnisse, so wie auch die Preis-Verzeichnisse
der Anbot mit dem Fiskalpreije gleich, oder ^ ^ summarischen Kostenü'bcrschläge bei dem
unter demselben ist; gefertigten k. k. Baubezirksamte, und am Tage

2) vorausgesetzt wird, jedem Anbotsteller find zur der Lizitations. Verhandlung bei dem genann»
Zeit der Lizitation nicht die allgemeinen Be- ten löbl. k. k. Bezirksamts eingesehen werden
dingnisse bezüglich der Ausführung der öffent« können.
lichen Bauten, sondern auch die spezielen Ver» K. k. Baubezirksamt Laibach am 15. Fe-
hältnisse und Bedingungen deS auszubielenden! bruar 1856.

Z^I t j4?"^ l )^ " Nr7^5. s?^M^lIing^Ans^l, ein Krautackcr, die Nainwik'
E d i k t . sen t'ei den gc-iamUcn AcckelN und zwci Harftn.

Von dem k. k. Bezirksamte Kronau, als Gê  Der Gnmdl'uchserl.att, dc>s Schä^mgsp.olo.
richt wild bekannt genügt: koll und die l!,z.ta<w..sbedmg>„sst tonnen b,l d.esem

^ s sci in der Vxttu,io»ssachc des Johann, der Veznksamle tingescycn werden
Barbara' Helena und Dorothea Kollmmm, durch Kronau am I I . Jänner ,85«.

5 " " ' ^ ' ^ s c h i t t c h ' ^ h ö ^ im"^u7dbuche ^ Z.' der auf den ,6. Februar d. I . angeordneten
dcs' ^ i e s ^ u l r ^ Ä U ^ ' Nr 20 vorkommen. F,i.bi<tungst«gsatznng ist kein Kauflustiger

^ ^ e r ^ ^ ' ' M ^ ^ ° ^ ' ' "s "'cht̂  am
gerichtlichen Urtheile ddo. 2 i . ^.,uli ,654, Z. 2109, ^ , ^ 6 . M>r. ,a l s ' ^ ^ ^
schlUoigsn i lO0 st. c. 5. c. bewilliget, und snm Z. 24». (2) E d , ^ ^«, t. N l , 1998.
ric Fcilbilt l ingst^gsa^ngtn auf den 16. Flbll iar, M ' t Bezug auf das Edikt vom 2<). Oktober
15. März „no ,!). Aprl! d. I . um i0 Uhr Vor. ,855, Z. 1<»8?2, wird dct'annt gemacht, daß die
mittags in der Kanzlei dieses Sczkksamtcs mit den, zwcttc er^ulwe, auf den 5. Februar d. I anaeord.
Bcisa^e b.stimmt. daß diise Realität bd der n'sten .,clc Fcilbillmlg der Realität des Jakob'Schuster-
mW zweiten Feilvictung nur uin oder über d.n schizh als abgethan angeschen werde und daß die
Schätzimgswcrih, dei der drillen aber al.ch u..M ^.tte m.f den 5 März d. I angeordnete e.efulrvc
dcmscldcn l)mla>,a,,gcben wird. - Zu " ' ' " ' Ä ^ i lb ic lnng m,t Beibehaltnna des Ortes und der
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3. 2 ,6 . (H) ' Nr. 62V6.
E d i k t .

Vom k. k. Bczirks'Nntt E t c i n , als Gericht,
wird, hitmit bekannt gemacht:

(3s habe Hcrr Alois Sparoviz, Besil^cr dei
Herr^baft S lud ln iz i l , Steielmalk. duich Hrn . Dr .
Alcr Edlen voi, Kaiselfcld, wio.r Herr,, i5.nl Sp.'^
»vl„z. Rtalltaienl'l'si^er in Siein, und Frau Ioscsa
Sparoviz von K^ppsl, z»'!) l̂-i»l,>». l . Dezember l
I . , Nr. «29«, die Klage aul Zahlung eines Ka
pitals pr. «00 si.M. M . <'. ». c, ciügebracht. wor^
ül^r dlc T^'.s 'yung ^ l i ! den 29. März 1856 f.üh
9 Uhr h'eigerichls angeordüct wurde.

Da d<r O>l dcs Aufcnthallcs des Erstgekla^
ten di.sem Gerichte unbekannt ist, so wlirde demscl.
ben Herr Ioh.Debeuz in Stein als Kurator ausgcstcllt,
mil welchen, dir anbrachte Rcchts<achc nach dci
best^hen^cn Gerichtso>dl>ung ausgeführt lind enl,
schieden werden N'iid.

D ^ I b e wird rahcr dessen durch gegenwärtiges
Edikt zn drm Ende „ inner t , saß er allenfalls zn,
rechten Zeit selbst zu erscheinen, oder dcm aufgestell
«.» Kurator seine Rechtsd,helfe an die Hand zn ,̂e.

.den, oder aber einen ai'dcrcn Ve>trcter zn bestellen
und di.sent Gerichte namhaft zu machen, und über.
l?alipt in Allem dir rechtlichen ovrnnngZmäßigci!
Wege einzuschieitn' wiss n möge, widligens er siä>
die aus seiner Vcrli Räumung entstanden Folgen
salbst beizumcssen baden wird.

^ ^> K. t. Bezirksamt S t c i n , als Gelicht, am 4.
j ^/ Dezember »855,

?3 2 4 l . (2) ^ N l 7 ^ 8 2
E d i k t .

Von den, k. k. Bezirksamle Treffen, als Ge-
licht, »vird bekannt siemacht-.

(5s habe ül ' i l Ansnchen des Franz Glicha von
Grosilack. die exekutive Feilbietung der, drm Joses
MarilUschitsch gel)öii«cn, im Grundbuche der Herr.
schafl Sittich Temeoizamtcs '1'liin. l l , Fol, 3 <>>
Urb. Nr. 3 vorkomincnd.n, gerichtlich auf 958 fi
20 kr. bewerthcten Hubrealilät zu Korenitka, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 25. M a i
l 8 5 5 , 3. > 5 0 l , schuldiger 164 si. e. «. c. bcwilli
get, und hiezu drei Tagsatzungen, und zwar:

auf den 6 März,
,> ., 3. Apr i l

und „ „ 8. M'N »856,
jedesmal Vormittags von 9 bis l'2 Uhr in dcr
l)issl)!tigcn Gerichlskanzlei mit dem Anhange ange.
ordnet, daß diese Realität bei der dritten Tagsaz-
zung auch unter den» Schatzungswerlhe werde hint»
angeget'fn werden.

Der Glundblichs.rtrakt, daö SchätzungSproto-
tol l und die Feilbietungsbedingnisse können Hieramts
lii!g<sehen werden.

K. k. Bezirksamt Tressen, alS Gericht, am 2.
Fsbruar »856.

Z ! ^ ^ (2) Nr. 2690.
E d i k t ,

V o n dem k. k. Bezirksamte Wcix^iburg, als
Gericht, wird hiermit bekannt geinacht:

Es sei von diesem Bczili'saml!-, als Gerichts,
l'iber das Ansuchen des Ht'rrn Eliristof Bleut von
Si t t i ch , gegen Anton Otorn von lbenoon, wegen
aus dem Vergleiche vom ,7 . Oktober 1834 schuld,^
gel, «52 fl. 2! kt. E M . l-.ö. c., indic ereklttive öffent
liche Ve,stl!gerll!i>) dcr, den, iishteln gedörigen. im
Grundbuch, oei- Herilchaft Sittich 5ul> Urb. Nr.
»26 vlirtominenden ',, Hubc, im gerichtlich erhübe
nen Schatzungswerlhe'von !^8l si. 40 k r . M . M . ge.
wil l iget, und zur Vornahine derselben in loco dc>
Realität die FsilbielungÄtagsatzungcn auf den l0 .
März. aufdtn l 0 . Apri l und aufd.n »0. M a i d. I . ,
jedesmal Vormittags um ;) U!)r mit dem Anhange
destilnnll worden, raß diese Realität nur bei dcr
letzten angrordmten ssrilbictuxg bti allenfalls n,chl
crzi'llenl oder lidcrdotelien S^'atzuiigswolhc alich ll».
ler demselben an rcn Mlistbietenden hintangegebc»
werde.

Die llizitalionsbcdingnisse, das Schätzungspror
tokol! und der Grundduchs.rlrakt können bei diesen
Gericht, in den gewöhnlichen Amtöstunden ringcsehe»
»verd'N,

K. f. Bezilks^nit Weirelblng in Sitt ich, als
Gericht, am 4, Oktober «855

Z. 245. (2) ' ' " ' l: Nr. 292 l.
T d i k t,

3<on dem k. k. Bczilssamte Weirclburg in
S i t t i ch , als Gericht, wird hiermit bekannt gcmaä,t:

Es sei von dilfcm Geliä'te ü'^r das Aüsuchtn
des Iufts Starz von Gioßliftplein, gegen Mar t in
lladk^l von Großlack, wegen aus dem gerichtlichen
Vergleicht vom 26, Nov«mber l « 5 3 . schllirigeii
2<w ft. E M . c-. 5 l,., in die er^kutive öffentlich,
älersteigslung der, dem Leitern und dessen Ehega,.
tin Maria Wodkas gchöliqe», im Grundbuch? der
Herrschest W.isienstcin «>»!. Uld. Nr, l l i l , Rrklf. Nr.
85 vorkomllnndrn ^lealität in Großlack, im gerichtlich,
elhobenen Schätzungswenhe von !i< lo ft. (^Ai, gewil-
Ugtt, und zur Volllahme derselben die Feilbiellliigstag.

satzungen aus den l5 . M ä r z . auf den l 5 . April im
Gclichtssitzc und aul den >5 M a i I. I aber in
loco der Realität, jcdt^mal ^ornnltag um 9 l.lhl
n»il dcm Anhange bestinilnt worden, daß diese R,a>
lität nur bei dcr lebten angeordneten Fcilbietung b<i
aUeosaUs »n^t erzieltem oder übeiboicnll, Schaz.
zungswclthc auch unter demselben an den Mtistbie.
tlndei! hiniangcgebcn werde.

D i r iuzllalionvrrdingnisse, das Schätzungspr»'
tokoll und der Glundbuchscrcllikt köiüien bei diesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Wcixtlburg it, S i t t i ch , am
25. Ot lob t l »855.

^ 2447 ^ 2 ) 5lr7 3008.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamte Weirelburg in Sit>
lich, als Gericht, wird hiermit bekannt gemacht'

Es sei von dilscm Gerichte ü'brr das Ansuchen
des Simon Magoratz von Sello Badovinaz, gegen
Matthäus Holschevar von Gmajna, wegen aus
0nn Vergleiche ddo. 22. Oktober »850 schuldigen
229 ft. 53 kr. E M . l- ». c,, in die erekulwe ^e r
stligerung der, dem ^eylern gehörigen, im Gruild
buche der Herrschaft Wlixelburg lul) Rektf. Nr . 3?
vorkommenden Rcali lät in Gmajna, im gerichtlich
l'lhobencn Gchätzungswlrlhe von 950 fi. 53 kr. E,
M . ssewill'gct, und zur Vornahme derselben in loco
c>cr Realität die FcilbittmigSlagsatzuxgen aus den
^7. M ä r z , aus den 3. M a i und auf den 3. Juni
l. I . , jedesmal Vormi^t.'g um »0 Uhr mit dem
anhange bestimmt worden, dast diese Realität nur
bei dcr letzten angeordneten Fcilbietung bei allen,
salls nicht erzieltem odcr udcrbotencn Schäljungs-
wcrthe auch unter demselben an den Meistbietenden
hintangsgeben »verdr.

Die üi'zltalionsbcdingnisse, das Schatzi,ngspr0'
tokoll und der Giundbuchscrtn'kl können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezillüamt Weirclburg in S i t t ich , alS
Gericht, am 23. Oktober l«H5.

Z? 245. (2) ^ N r ' ^ S o l 5.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Weixclburg in Si t -
tich, als Gericht, wi ld hiermit bekannt gemacht!

Es sci von diesen, Gerichte über das Anfuchen
5cS Simon Magoratz von Sell» Badovinaz, gegcn
Franz und Ursula Oru von Gmajna , wegen aus
o<n» Velglciche vom >. März »853, ^ i . >202,schul-
digen 477 f i . E M . c. 5. c., ii> die exekutive öffent-
liche Vcrsteigetung dcr, dem lletztern gehörigen, im
Gruxdbuchc dcr Herrschaft Weirclburg 5l,l> Reklf.
Nr . 39 vorkommenden Realität in Gmajna, im ge.
sichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 93» ft.
E M . und dcr Fahrnisse, als! 2 kleine Schweine,
l Wagen, 5 Zent. Heu , 4 Tische und lO Stühle,
im gerichtlich erhobenen Schälzungswnthc von >7f l .
( H ^ . gewilliget, und zur Vornahme derselben in
loco der Realltäl Gm.'jna die Feilbictnngst^gsa^un.
>,en auf den 3 l . '^ lärz, auf den 5. M a l und auf
ocn 7. I l l i n I. I , jcdebmal Vormittag um l0
Uhr mit den. Anhange bestimmt worden, daß djesc
Realität und Fährnisse nur bci di>r lctzlen angeord.-
nelen Ftilbicluxg bei allcnfallo nicht erzieltem oder
uberbotcncn Scha'tzungswclthc auch unter demselben
>in den Meistbietenden hintangsgcbcn welden.

Die Li^italioiisbtdingnisse, das Schätzungöpro-
lokoll und der GrundbuchSertrakt können bci diesen!
Gelichle in den gewöhnlichen Amtostunden ting,fehen
werden.

K. k. Bezirksamt Wcixelburg in S l l ich, als
Gericht, am 24. Ottober »8)5.

Z. 260. (2) . Nr. 4^6,
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirkscimte Großlaschih, als
Gericht, wird hicmit klind gcniacht:

Es h^be übvr Ansuchen der k. k. F inanzPro.
klllatur in Vaibach, i,oiu. des t. k. AerarS, mit
Bescheide vom Heutigen, Z ^36, in die erltulivc
^eilbietung der, dcm Äiatthaus Hotschcvar gchöli.
qen, zu Ullaka l>»l> H a l l s t . 6 gtlcgcnen, iin Grund-
l'uche Auerspcrg 8»b Ulb. Nr . 102, Rcttf. Nr . 43
vorkommcndcn, gclichtlich sammt Wohn» und Wirth-
schastsgebäliden auf 537 si. 50 tr. bemcrtheten '/2
Hübe, wcgcn rückständiger Pcrzcntualgebühr pr,
I si. 48 kr. sammt Erctutio»ürosten gcw,IIigct, uod
hiczu unter Ei>"M die drei Ternune auf den 29,
Feblliar, 29. Viärz und 26. April l, I , jedesmal
von 9 — 12 Uhr Vormittags in loco dicser AmtS>
kanzle! mit den, Beifügen anberaumt, daß diele
Nealilat nui' bei ccr 3, und lctztcn F.ilbiclung auch
linter den, Schätzungswert!)?, jedoch nur gegen sicb
vorbehaltclic Ratifikation der t. k. Finanz» Prokura»
tur, werde hintangcgeben werden,

Wozu die Kauflustigen mit den, Bemerken zu
cischeillen eingeladen werben, daß jeder l5,zilant ein
l0" / „ Vadiun, von den, Alisrufspreise zu Handen
der lüzitalionslommission zu erlegen haben welde.

K. k, Bezilksamt Großlaschitz, alS Gericht, am
28. Jänner I85S.

"3. 265? ( l ) ^ ^ ' ^ M 8 3 3 .
E d i k t .

zur E i n b e r u f u n q der V e r l a s s e n s t ' " '
G l ä u b i g e r .

Von de,l, l. k. Landesgcrichte ju liaibach w"
den Diejenigen, welche als Gläubiger an die <""'
lassenschatt des am 6. Apri l «854 ohne Testen"'
verstorbenen H,rrn Franz v. Schibizhosst" eint so '
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei diel
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer ^ '
splüche den 7. April d. I . Vormittags um 9 "Y
vor diesem Gerichte zu erscheine»», oder bis dah>,̂
ihr Anmeloungsgesuch schlistlich zu überreichen, ^ '
drigens denselben an die Verlassenschaft, weiM l"
durch die Bezahlung der angemeldeten Fordelli.'gl"
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, a"
insofern, ihnen ein Pfandrecht gebührt.

ilaibach den »2. Februar »856.

Z. 249. ( 2 ' Nr. 2006'
E d i t l.

M i t Bezug auf das Edikt vom 2. Jänner ^
I , 3. 56 , wird bekannt geinacht, daß die <^
exekutive, auf den 4. Februar d. I . angeordnete 3^'
binung der Realität des Matthäus Schivz ^
Sk l i l l über Einvelständniß der Parlcicn als a ^
halten angesehen wcrde, und daß die zweite al l l^
3. März und die dliite Feilbietung auf den 3 . ^
l, I . mit Beibehaltung deS Ortes und d«r S ^
und mit dem vorigen Anhange abgehalten w<l^
wird.

K. k städt..dcleg. Bezirksgericht Laibach o'« '̂
Februar »856.

3. 2 l 9 . (2) Nr l'4
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 10. Septei"^
! » 5 5 , 3. 3482, wird in der Erekutionssache " l
M'ax'a Dollen von S t roha in , gegell Valentin!b^'
far von ebendort, ,>l:lo. 6 st. l:. «. 0., am l3. 3 '̂
bruar l856 zur zwe,ten Feilbielung geschlillt".

K. k. Bezirksamt Kra inburg, als Gericht, <""
14. Jänner l856.

3. 218. (2) Nr. 23s'
E d i .k t.

M i t Bezug auf das Edikt vom 30. Oktob"
l 855 , 3. 3472, wird in der Erckulionssache ^
Josef Rod, von S te in , gegen Josef Kottnik ^
Unterfernig, pclo. 232 si. 24 kr. 0. 8. c., am ^
Februar l. I . zur zweiten Feilbittung gsschritte»'

K. k. Bcz,rksamt Kraindurg, als Gericht,^
2». Jänner »856.

3. 237. (2) Nr 4ö<>''
E d i k t ,

Vom k. k. Bezirksamte I d r i a , als Gericht, >v>'°
hiemit bekannt gegeben:

Es habe die exekutive Feilbictung dcr, ^
Mar ia Zhuk von Schwarzenberg grhörigrn, '^
Gründliche Wippach 5„ l , Urb. Fol. 905, Rckt's^
5 , Haus 3. 30 vorkomiiicndcn und auf 350 "'
geschälten Real i tät , wegrn dem Georg Erschrn vo"
Dolle aus dcm Vergleiche vom »3. SeptelN^
« 8 5 3 , 3 . 3968, schuldigen 36 si. »0 kr. n!,0 ^
Erekutionökost.n bewilliget, und zur Vornahm d^'
»clbsn oic Tagsatzungcn auf den 6. Mä rz , de" ?'
April und den 6. M a i »656, Früh 9 Uhr mit d«"
angeordnet, daß dicsc Rcalität nur bci der d r i ^ "
§eilbietungstagsa!^lng unlcr dem Sal^ungswttt^
hiulangcgeben wird.

-tt. k. Bezi'kbamt I d r i a , als Gericht, am ^ '
Dezember »855.

3. 225. (2) Nr 53^'
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirts^ertchte Feistriz wirv ^ '
mit zur allgen,cinen Kenntniß gebracht:

Die angssuchle exekutive Fsilbietung der, ^',
B las Thomschitsch vulg« Slcsi., von Grafenbl""
gchöligen, im Grundbuchc der Herrschast Adclsbe'-
sul) Urd. Nl-. 392 V2 volkoinmenten, gerichtlich"",
l ! 8 0 s l . 20 kr. bewcrlhcten '/. Hübe wird >V^
d<m Herrn Aiiton Schnidcrschlzh l'on Feistlii) s ^
digen 389 ft. <!. «. (-. bewilliget, und es werde»» !>
deren Vornahme dir Tagsatzungen auf den 24 .5^ ,
ner, den 25. Februar und den 26. März l,855>'.
dcsnial um 10 Uhr Vormittags in der hiesigen ,<
lichlökanzlci mit dem Bclncrkcn angeordnet, daß'" , ,
Rcalilät bei der dritten Feilbictung auch u n t e r s
Schätzwcrlhe hintangsgcbcn werde. . .,

Der neueste Glundbuchsexträkt, die L iz i t "^" ! ' ,
bcdingnissc und das Scbatzungsprotokoll könne" ' ^ ,
lich hievamls in dcn gewöhnlichen Amtsstundc" '̂
gcsthcn werden. ^

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 24. S<p " "
»855.

5 " 2 . ^ ,
Nachdem zur ersten Feilbietungstogü'pü'g ,te

Kauflustiger erschienen ist, so wild v " / ' !c°
Fcilbiftuüg am 25. Februar »856 2 ! "
tags um »0 Uhr stattfinden. ,«56.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz am 24. J a « " "


